
 Regelungsverzeichnis  Unterlage   11 

 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 32 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

200 b) St 2660 
 0+997 

(Südseite) 

Höhenfestpunkt, 
bestehend 

a) und b)  
Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle befindet sich ein Höhenfestpunkt.  

Die bestehende Anlage wird durch die Maßnahme berührt und im 
Zuge des Baus der Anbindung der Ortsumgehung an die 
St 2660 alt (vgl. RVZ-Nr. 101) versetzt.   

Die Kosten für die Änderungsmaßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem auch wie bisher die 
Unterhaltung obliegt. 
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 Regelungsverzeichnis  Unterlage   11 

 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 33 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

201 b) St 2660 
 1+041 

Durchlass DN 1000, 
St 2660, 
neu 

a) – 

b)  Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle werden die Versickeranlage 1 und 2 
mittels Durchlass verbunden, um eine möglichst gleichmäßige 
Versickerung zu erreichen. 

Die Kosten für die Änderungsmaßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem auch die Unterhaltung 
obliegt. 

1  



 Regelungsverzeichnis  Unterlage   11 

 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 34 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

202 b) St 2660 
 1+238  

 

Durchlass DN 500, 
St 2660, 
neu 

a) – 

b)  Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle wird das nicht versickerte 
Niederschlagswasser aus dem Graben nördlich der St 2660 
(RVZ-Nr. 100) sowie südlich des öffentlichen Feld- und 
Waldweges (RVZ-Nr. 109) mittels neuem Durchlass DN 500 in 
südliche Richtung abgeleitet. Hier fließt das 
Niederschlagswasser in einer Rohrleitung weiter zur 
Versickeranlage 3 (RVZ-Nr. 312). 

Die Kosten für die Herstellung der Maßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem zukünftig auch die 
Unterhaltung obliegt. 

1  
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 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 35 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

203 b) St 2660 
 1+331, 
 1+379,  

1+427,  
1+475 

Durchlass DN 500, 
St 2660, 
neu 

a) – 

b)  Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannten Stellen wird das anfallende Geländewasser mit 
Durchlässen DN 500 unter der im Damm liegenden St 2660 wie 
im Bestand von Norden nach Süden durchgeführt. Hier erfolgt 
die Sammlung in einer Mulde, um zu verhindern, dass eine 
Überflutung der angrenzenden Flächen entsteht. 
Die Querschwellen in der Mulde erreichen, dass das 
ankommende Wasser angestaut wird und im Regelfall direkt vor 
Ort versickert bzw. verdunstet. Nur bei außergewöhnlichen 
Regenereignissen wird das Wasser zur Versickeranlage 3 weiter 
geleitet. 

Die Kosten für die Herstellung der Maßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem zukünftig auch die 
Unterhaltung obliegt. 

1  
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 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 36 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

204 b) St 2660 
 1+670 

bis 
1+820 
(Südseite) 

Wildschutzzaun 
bestehend 

a) Eigentümer 
Fl.-Nr. 460 

b) Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle befindet sich auf Fl.-Nr. 460 ein 
Wildschutzzaun. 

Die bestehende Anlage wird durch die Maßnahme berührt und im 
Zuge des Baus der St 2660 (vgl. RVZ-Nr. 100) als zukünftige 
Umgrenzung der Versickeranlage 3 erneuert. 

Die Kosten für die Änderungsmaßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem zukünftig auch die 
Unterhaltung obliegt. 

1  
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 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 37 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

205 b) St 2660 
 1+806 

Höhenfestpunkt, 
bestehend 

a) und b)  
Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle befindet sich ein Höhenfestpunkt. 

Die bestehende Anlage wird durch die Maßnahme berührt und im 
Zuge des Baus der St 2660 (vgl. RVZ-Nr. 100) in Lage und Höhe 
gesichert.   

Die Kosten für die Änderungsmaßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem auch wie bisher die 
Unterhaltung obliegt. 

1  
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 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 38 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

206 a) St 2251 
 St2251_240

_1,957 

Durchlass, 
bestehend 

a) und b)  
Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle wird im Bestand das Straßenwasser der 
St 2251 im östlichen Graben mittels Durchlass weiter in Richtung 
Fl.-Nr. 452 geführt. 

Die bestehende Anlage wird durch die Maßnahme berührt und im 
Zuge der Anbindung der St 2251 an den neuen Kreisverkehr (vgl. 
RVZ-Nr. 115) in Lage und Höhe gesichert.  

Die Kosten für die Änderungsmaßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem auch wie bisher die 
Unterhaltung obliegt. 

1  
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 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 39 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

207 b) St 2251 
 St2251_240

_1,789 

Durchlass, 
bestehend 

a) und b)  
Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle wird im Bestand das Geländewasser 
westlich der St 2251 mittels Durchlass weiter in den östlichen 
Straßengraben geführt. 

Die bestehende Anlage wird durch die Maßnahme berührt und im 
Zuge des Baus der St 2660 (vgl. RVZ-Nr. 100) in Lage und Höhe 
gesichert.  

Die Kosten für die Änderungsmaßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem auch wie bisher die 
Unterhaltung obliegt. 

1  
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 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 40 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

208 a) St 2251 
 St2251_240

_1,146 
bis  
St2251_240
_1,428  
(Westseite) 

 

Lärmschutzwand 
neu 

a) – 

b) Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

Aufgrund der Verlagerung des Durchgangsverkehrs von der 
St 2660 alt zur St 2251 wird von Straßen-km St2251_240_1,146 
bis St2251_240_1,428 eine neue Lärmschutzwand errichtet. 

Länge: 282 m 
Höhe: 2,00 bis 3,0 m (über der Fahrbahnachse der St 2251) 

Höhe der Lärmschutzwand nach folgenden Abschnitten: 

St2251_240_1,146 - 1,232 L= 86 m;  h= 2,00 m 
St2251_240_1,232 - 1,302 L= 70 m;  h= 2,50 m 
St2251_240_1,302 - 1,428 L= 126 m;  h= 3,00 m 

Die Kosten für die Herstellung der Maßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem zukünftig auch die 
Unterhaltung obliegt. 

 

Nachrichtlich: 

St2251_240_1,032 - 1,096         L= 64 m;  h= 1,50 m 
(Der Bau ist von der Gemeinde Seubersdorf beabsichtigt) 
St2251_240_1,096 - 1,146         L= 50 m;  h= 2,00 m 
(Die Lärmschutzwand  im Brückenbereich wurde bereits gebaut) 

2  
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 für die Straßenbaumaßnahme St 2660 Neumarkt i.d.OPf. - Regensburg     Ortsumgehung Seubersdorf i.d.OPf. Blatt Nr.: 41 

lfd. Nr. 
a) Straßen-km 
b) Bau-km 
c) Station 

Bezeichnung 

a) bisheriger 
b) künftiger 

Eigentümer (E) 
oder Unterhaltungs-
pflichtiger (U) 

Vorgesehene Regelung 
Unterlage 

5 
Blatt Nr 

Bemerkungen 

1 2 3 4 5 6 7 

       

 
 Regelungsverzeichnis vom 16.12.2019 

209 b) St 2660 
 1+800  

 

Durchlass DN 300, 
St 2660, 
neu 

a) – 

b)  Freistaat Bayern - 
Straßenbau-
verwaltung (E/U) 

An vorgenannter Stelle wird das nicht versickerte 
Niederschlagswasser aus dem Graben nördlich der St 2660 
(RVZ-Nr. 311) mittels neuem Durchlass DN 300 in südliche 
Richtung zum Absetzbecken bzw. zur neuen Versickeranlage 3 
(vgl. RVZ-Nr. 312) abgeleitet. 

Die Kosten für die Herstellung der Maßnahmen trägt der Freistaat 
Bayern - Straßenbauverwaltung, dem zukünftig auch die 
Unterhaltung obliegt. 

1  




